  








          Bericht der Veranstaltung am 11.03.2026 in Holtensen


40 Landfrauen trafen sich zu einer gemütlichen Kaffeerunde im Holtenser Dorfgemeinschaftshaus.

Wolfgang Borchardt, Politikwissenschaftler und Historiker berichtete über die Nachkriegszeit in Deutschland.Er erzählte, wie sich Deutschland unter dem Diktat der 4 Siegermächte USA, Großbritannien, Frankreich und Sowjetunion neu orientieren musste. Die Deutschen mussten sich entnazifizieren lassen. 20 Millionen Flüchtlinge und Vertriebene mussten untergebracht werden bei überwiegend zerstörtem Wohnraum. 

Wirtschaftliche Interessen führten zur deutschen Teilung. Im Westen Deutschlands entwickelte sich der Kapitalismus, im Osten der Kommunismus. 

Der Vortrag war sehr interessant und erinnerte an die schwierigen Jahre des Wiederaufbaus. 

Hemmingen, 14.3.2026

